
Protokoll zur 
Kanin-Hop-Schulung  
und -versammlung 

12.03.2023 
 

Die Kanin-Hop-Schulung und -versammlung begann pünktlich um 14:00 Uhr mit der 
Begrüßung aller Anwesenden durch Kai Sander, 17 von 34 Stimmberechtigten waren 
anwesend und somit war die Versammlung beschlussfähig. 

Es wurde die Anwesenheit festgestellt und auf einem gesonderten Schriftstück 
dokumentiert. 

Das Protokoll aus 2022 konnte nicht vorgelesen werden, da dieses fehlte. Nachdem die 
Teilnehmer festgestellt wurden, verlas Kai Sander die Tagesordnungspunkte. 
 
TOP 1. Begrüßung 
TOP 2. Feststellen der Anwesenheit 
TOP 4. Protokoll der Versammlung 2022 
TOP 3. Nachbetrachtung Landesmeisterschaft 2022 
TOP 5. Nachbetrachtung DM 2022 
TOP 6. Diskussionen um Schiedsrichter- und Turniertätigkeit 
TOP 7. Diskussionen um Regeln und Änderungswünsche 
TOP 8. Vorbereitung zur Wahl eines Abteilungsvorstandes sowie dessen Wahl 
TOP 9. Planungen für 2023: Landesmeisterschaft 2023 (hier liegt noch keine Bewerbung 
vor) 
TOP 10. Deutsche Meisterschaft 2023 in Hof (Bayern), 
TOP 11. Jahresschulung (virtuell) am 21.9.2023, 
TOP 12. Jahreshauptversammlung 2024 
TOP 13. Anträge und Wünsche 
TOP 14. Schlusswort 

Landesmeisterschaft 2022: 

Zum Thema Landesmeisterschaft 2022 berichtete Nicole Esseling, die Kanin-Hop-
Beauftragte des austragenden Vereins W173 Gronau-Epe, dass es wünschenswert 
gewesen wäre, dass die Meldezahlen auf der LM 2022 etwas höher gewesen wären. Aber 
auch ohne, war die LM ein voller Erfolg und verlief friedlich und harmonisch. 

Landesmeister GB: 

LK: Lightnings Marla mit Nahne Esseling 

MSK: MK´s Dust and Shadows mit Nahne Esseling 

SK: Lightnings Anna, Nahne Esseling 

EK: Vanillas Dryade Daphne, Nahne Esseling 

Landesmeister Weitsprung: 

Boltens Cookie Pirate, Ole Roski 

 

 



Nachbetrachtung DM22: 

Im Großen- und Ganzen war der ausrichtenden Verein W92 gut zufrieden mit der DM, 
auch wenn es Unarten der Nutzung der Toilette von Teilnehmer gab oder fehlende 
Hilfsbereitschaft, wie es Mitglieder des ausrichtenden Vereins beklagten. 

 

Diskussionen um Schiedsrichter- und Turniertätigkeit: 

Es gab keine nennenswerten Beanstandungen zu diesem Thema. Es wurde noch einmal 
darauf hingewiesen, dass die Startbücher ordentlich zu kontrollieren sind und dass darauf 
zu achten ist, dass die startenden Kaninchen Registriernummern haben. 

Es wurde auf die Seite Kanin-Hop.de hingewiesen und erläutert, dass dort viele wichtige 
Informationen zu finden sind. Regeländerungen z.B. und natürlich auch zukünftige 
Veranstaltungen, Turnierergebnisse und die registrierten Kaninchen sind dort zu finden. 

Im Kanin-Hop Forum sind alle Ausschreibungen zu anstehenden Turnieren hochzuladen. 
Es ist jedem möglich sich dort kostenlos zu registrieren. 

Des Weiteren wurde mitgeteilt, dass angedacht ist jedes Jahr eine DM stattfinden zu 
lassen. Allerdings dann im einen Jahren nur L und M und im anderen Jahr S, E, Hoch- und 
Weitsprung. Die Schwierigkeit wird darin liegen Vereine zu finden, die die Veranstaltungen 
austragen möchten. 

 

Diskussionen um Regeln und Änderungswünsche: 

Es wird zukünftig so laufen, dass das Schiedsrichterhonorar angepasst wird. Es ist 
angedacht, dass die Schiedsrichter mit 50 cent pro gerichtetem Kaninchen vergütet 
werden. 

Zum Thema Änderungswünsche wurde sehr eindringlich angeregt, dass die Abstände in 
der E vergrößert werden müssen! Auch wurde diskutiert, dass der Passus des zwingend 
erforderlichen gleichen Abstand zwischen den Hindernissen gelockert wird. 

Wenn man aus Platzgründen abwägen muss, ob ein vorgeschriebener Abstand zwischen 
Seitenwand und Hindernis nicht eingehalten werden kann, oder man kein Turnier 
stattfinden lassen kann, ist der Abstand zweitrangig zu betrachten. 

 

Wahl eines Abteilungsvorstandes: 

Erfreulicher Weise waren auf der Versammlung 17  von 34 Stimmberechtigten anwesend 
und somit waren wir beschlussfähig. Daher konnte der zukünftige Abteilungsvorstand 
gewählt werden. 

Alle Posten wurden einstimmig wie folgt gewählt: 

 

Vorsitzender Abteilungsleiter – Kai Sander 

Stellvertretende Abteilungsleiterin – Daniela Biskupek 

Schriftführerin – Nicole Esseling 

Kassiererin – Stefanie Wilharm-Diekmann 

Beisitzerin – Sandra Dzik-Bendiek 

 



Um Geld in die Kasse zu bekommen, wurde beschlossen, dass ab 2024 
Turniergenehmigungen kostenpflichtig sind. Konkret heißt dass, dass für Trabos 5 Euro 
und für größere Turniere 10 Euro entrichtet werden müssen. 

Die Gebühren müssen noch vom Landesverband bestätigt werden müssen. 

 

Planung für 2023: 

Die Deutsche Meisterschaft 2023 wird im August in Bayern durch den Verein B990 
Vogelherd ausgetragen. 

Für die LM 2023 gibt es bisher keinen Verein, der diese austragen möchte. 

Nicole Esseling fragt in ihrem Verein an, ob dieser erneut bereit ist die LM in Gronau 
auszutragen. Alternativ hat sich Kai Sander angeboten die LM in Hörstmar durchzuführen. 
Es wurde sich für eine Austragung im September/Oktober ausgesprochen. 

Die 2. Schulung findet am 21.09.2023 virtuell statt. 

Für die Jahreshauptversammlung 2024 gibt es noch keinen Termin. 

Zum Schluss wurde noch über das Erlauben von Kastensprüngen auf Turnieren 
gesprochen. Dazu spalten sich die Meinungen. Um den Tierschützern den Wind aus den 
Segeln zu nehmen, sollten sie nicht auf Turnieren aufgebaut werden. 

Kai Sander bedankte sich bei allen Anwesenden für die rege Teilnahme und schloss die 
Versammlung um 16:00 Uhr. 

 

Gronau, den 13.03.2023 

Nicole Esseling 

 


